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nur allein von der Landwirthſchaft lebenz der Schaden des

Beſtellungen einen iſt auch der Schaden des andern das wollten die Beſtrebungen der Gaſtwirthe

m t Telegramm Der Oſtdeutſche GaſtwirthsverbandT vie Sa aleZeitun g für den Monat Dezember werden tie der ren dere h W ſowohl dem S wie auch den Miniſtern des
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an Dreh des Beſitzes die Güterpreiſe ſeien über den reglen Zunern und der Finanzen Denkſchriften überreicht in denen

nommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne t das Uebel ſei ſch die Regierung könne verſchiedene den Stand der Gaſtwirthe betreffende Fragen imD nahme tüglich zw u ſofort nach Erſcheinen mit wen er e die erſchien e dee Je van der Sinne der vom Striegauer Gaſtwirthſchaftstage am 6 Juni d J

 gefaßten Beſchlüſſe erörtert werden Geſtern Donnerstag iſtnächſten Zügen verſandt Landwirthe ſolle das Mittel dazu angeben Trotz der An rn onnDurch Aenderung in der Verſendungsart und Einrichtung feindungen werde er der Kanzler fortfahren zu thun was er ſer on iegenhe d en Wehen 7
eines beſonderen Telephou und Telegraphendienſtes n t a e Seneß ba eeetet Wrnch ver Abg Schönlank Ken der Finanzminiſter zugeſagt hatte von der Deputation

r Sechiner Die Agrarpolittt habe nur die Großgrundbeſitzer degünſtigt g Erläuterungen zu der gedachten Dentſchrift entgegen
Lork r Der dieſe ligeren r m Den e n Bauern e drärs Tfrühe t e die Junker ſtellten das Offiziercorps und wo ſie herrſchten Verſchiedene MittheilunIm täglich erſcheinenden Unterhaltungsblatt der Saale Tag rekrntirten ſich die ſtrammen Unteroffiziere und die Sol genZeitung gelangt demnächſt der aus dem modernen Leben aten die noch das Vater Unſer leben Wann man ſich darum r r v r ehe e

F gegriffene in hohem Grade feſſelnde Roman gräme wie die Großgrundbefitzer ihre Zinſen bezahlen ſollten räſidenten und a de 737 r de er
Gewikkerſturm ſo frage die Sozigidemokratie Wer kümmere ſich darum hiuzen O und Weſtpreßen Poner n

2 ewr woher die kleinen Leute ihren Miethszins nehmen ſollen Die Schleswig Holſtein mit Vertretern von Handel und
von Haus Richter Sozialdemokraten würden für die Handelsverträge ſtimmen duſtrie aus den preußiſchen Oſtſeeſtädten zuſammen um rzur Veröffentlichung dem ſich dann ſpäter der in gleichem aber nicht erſt für eine Kommiſſion da könne doch nichts voransſichtlichen Einfluß des Nordoſt ſeeken als nach ſeiner

Maße und ſpannende Noman neues mitgetheilt werden Herr Lieber als eifriger Befür Fertigſtellung auf die Oſtſeehäfen zu diskutiren insbeſondereRaße intereſſante t worter der Kommiſſionsberathungen hätte doch gieich bean de roge r erathung gezogen werden o und weit
Umgarnt wagen ſollen die Handelsverträge an die Jeſuiten Ehe tttelntg der brechen neten re e er

von F Uruefeldt kommiſſion zu verweiſen Wenn Paris eine Meſſe Telegramm Nach Allerhöchſter Beſiimmung haben die
antſchtießen wird werth war dann ſei das Jeſuitengeſetz auch die Handelsverträge oberſte Verwalinngseeauten i den r 2F F erden werth Der Abgeordnete von Stumm lehnte es ab eine ſgebi sten in den deutſchen SchußFür Halle Giebichenſtein und Trotha w r gebieten von Togo Weſtſüdafrika und Marſchallinſeln ann der eichneten Expedition den Aus zialpolitiſche Debatte zu beginnen dazu werde ſich ſchon Stelle des Titels Kaiſerlicher Kommiſſar fortan den TitelBeſtellungen von unterz Gelegenheit finden In Bezug auf die Währungsfrage wäre Kaiſerlicher Landeshauptm ann zu führen
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen zvie 3 weiinal tägüch s er nicht für den reinen Bimetallismus aber die Bedenken daß Dem Reichsboten wird von gut unterrichteter Selie ver

De nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweima morgens die Goldſäcke zu kurz würden könne er nicht unterdrücken ſichert daß General v Kroſigk der Chef der Rei ſchule in
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe Wenn in der Kommiſſion nachgewieſen werde daß die Land Hannover im Jahre 1891 wiederholt den Erlaß des Kalſers

zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellnug beträgt die wirthſchaft von den Verträgen Nachtheil habe ſo ſei er noch gegen das Hazarbſpiel verleſen habe Auch habe er augedrodt
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 85 Pf bei heute bereit gegen ſie zu ſtimmen Den Schinß der Verhand jeden gemetdeten zum Inſtitut kommandirten Spieler rückſichts

nete 27 re je in los zum Regiment zurückzuſenden Als trotzdem wieder geſpieltzweimaliger Zuſtellung 1 M a ling bildete eine Rede des Abgeordneten Richter der die in wurde ſandte General v K oſigk die ſechs Spielerden beiden letzten Tagen aufgenommenen Geſichtspunkte auf Regim i ine die ſechs Spieler ſofort zume Die Erpedition rn reren u Regiment zurück Drunter befanden ſich Georg v Tb reiteſter Grundlage und mit zahlreichem ſtatiſtiſchem Material v Elbe Graf Weſtarp und ſpäter v Jagow die alſo
T von nenem vor Augen rückte Die Handelsverträge gingen den ſämmtlich hart beſtraft ſind Außerdem hatte das wiederholteDeutſches Reich n Aberalen noch kange nicht weit genng die vlermähgangen Spielen zur Folge daß General v Kroſigk das Offiziercorps der

nd Per lughri sten für Getreide hätten auch ohne beſondere Konzeſſionen von Reitſchule aufſorderte ihm geeignete Vorſchläge zu machen welcheS l Sſſterxeich in eigenen Intexeſfe eintreten müſſen J Handels ihm die Gewißheit gewähren köunten daß fernerhin an ſeinem
e e e r Seiten 4 s nicht wie beim Pferde delsa h ekeerirägen mich handel zu Juſtitut nicht mehr geſpielt würde da er ſonſt tie Unſchuldigen

Der Sonderzug des lter Der Nedner bedauerte daß die Regierung über die erſten Zoll beſchränken würde Das Offiziercorps verpflichtete ſich daraufhinVan mit beftrafend jede Annehmlichkeit und jeden Urlaub aufs äußerſtee ambur r Bee e nene in ermäßigungen nicht hingusgegangen ſei Rumänien gegenüber einzeln mit dem Ehrenworl daß jeder falls er geſpielt habe ſich
Dre et un ber er
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fahrenden Stei en hätte man den Maiszoll noch weiter herabſetzen ſollen die frei ſofort dem Direktor der Reitſchule melden würde cellenzmmenzuſtoßen Glücklicherweſſe g es den e 5 Volkspartei ſtimme für die Verträge nicht mit großem Kroſigk war mit dieſer Erklärung durchaus zufrieden und ſt von
e dem Führer des en de ſerde ſo anzutreiben bel ſie nehme nur vorlie mit dem bischen wenn ſie nicht den damals kommandirten Offizieren nicht mehr geſpielt worden

daß das Geleis wenige Sekunden vor nft des Sonder mehr erreichen könnte die geſtrige Debatte ſei ein Vorſpiel für Herr Major v Wiſſinaun war Ende Auguſt von ſeinerguges der am nicht gehalten Hatte ſondern mit un die Berathungen des anderer es mit Rußlan Expedition nach dem Tanganyka zurückgekehrt und Miſſionc

hunge H ges ußland man habe ggeminderter Gefchwindigkeit dahinfuhr frei wurde eigen wolleit wie böſe man werden könne Herr von Plötz Nauhaus konnte mit ihm in den erſten Tagen des September in

u en e Fe3 Langenburg konferiren Somit haben ſich die Nachrichten alsabe jetzt ſchon ſein legtes Goldſtück ausgegeben Um 5 Uhr erthünnich erwieſen di jor überDie Reichstagsſitzung vertagte das ſehr ermüdete Haus die Debatte bis Sonnabend en her e e e e eh Tabora oder ſonſt auf einem anderen Wege die Küſte werde zuBerlin 24 Nov Telegramm Verhandlu 1 Uhr erreichen ſuchen Dies war auch vorauszuſetzen da er ja Laugen
ſetzten heute an dem Punkte ein wo n unterbrochen Der künftige Effekt der Reichsſt R vurg an Herrn Compagnieführer Prince übergeben muß
würden Für die Handelsverträge pl ten eingehende e Der r r ener Reform Der ContreAdmiral v Pawelez iſt unter Verleihnng des
von einer ſympathiſchen Wärme durchhauchten Telegramm Die Erträgniſſe der dem Reichstage vor Charakters als Viceadmiral zur Dispoſition geſtellt wordennationalliberale marburger Profeſſor Paaſche Der Redner geſchlagenen neuen Steuern werden in den Seſebentwürfen Avancement des Herrn Pawelcz iſt ein außererdentich ſünenes

krat dem von dem agrariſchen Vorkämpfer gegen die Regierung die jetzt vorliegen wie folgt verauſchlagt Tabakſteuer mehr geweſen er iſt am 28 Auguſt 1865 Unter Lieutenant geworden
erbobenen Vorwürfe in ſo z cher aber ſehr entſchiedener Weiſe als bisher 45 Millionen Weinſteuer a Naturweine und bereits nach 25 Jahren finden wir ihn als Contreadmiral
enlgegen und ließ ſich auch durch die zahlloſen von der Rechten 12,738 730 b Schaumweine 4544,838 M Stempel Frankfurt a 24 Nov Telegramm Dem FortLeiſachten Unterbrechangen und Zwi e nicht beirren Er ſteuer mehr a für Aktien 4,400,000 b für Kauf et d en an der Telephonverbindung zwiſchen
beanſpruchte für ſich durch ſeine wiſſenſchaftliche Thätigkeit und Anſchaffungsgeſchäfte 11,000,000 Lotterielooſe Berlin und Fraukfurt ſind im Regierungsbezirk h un

zeigt zu haben daß er kein Feind ſondern ei 400,000 M Quittungen 6500000 6 Cheas Berichten aedeenetretghe ren die StrecgenSelbſt ſt daß er ſie h en Unthen ihren e 8500 000 M Lrahtbrieſe 5600000 echt zen ne n ver Weiung hen e ne t
und durchaus der Sache gewachſen ſei eine Ueber 98,733,578 M banſen durch die Forderung des Landesdirektors verhindert die

weiſung an die Kommiſſion ſei durchaus e Poſtbehörde ſolle die Leitung acht Meter hoch über die Straßeſorgfame Pruſung nur dazu beitragen werde za zeigen wie Freiſinnige Anträge ziehen Die hieraus entſtehenden Koſten will die Poſtbehörde
enſtandslos die Bedenken ſeien die man von agrariſcher und e d Die Freiſinnige Volkspartei hat nicht übernehmen

See e Fre rei neue Anträge im Reichstage ein4 von nationalliberaler e die JDer Redner berief a Kor z gebracht und zwar anf Ein führung des allgemeinen Jtalien
Nriſe

r dieſen Gegenſtand er e h n Zeit gleichen Wah rechts in allen deutſchen Volks
eine Neiſe nach Amerika netem r de hen h auf neue ähitbedut Wahl Die Kabinetskriſis
an der Stelle ihrer Urhebetſchaft n erſor den ſkreiſe und Neuregelung des Vereins und Ver Rom 24 Nov Telegramm Das Miniſterium Gio

e n w r folgte der ihrer v es der ſammlungs rechts litti iſt geſtürzt es hat heute mittag ſeine Demiſſion gegebenLandr S von Plötz er wendet ſig An Entgegen der geſtrigen Annahme iſt ein Kabinet Erispim et Her t n a r De en trafverfahren woahun Der d für a Unwillen der Kammer
u e egramm ie ſſi rach in ihrer gegen iolittt war s im Enqueteberi t nachgewii et e ien Morgenausgabe vom 28 v n Dir horrende Faktum daß Giolitti den hre Zu an

a v ter v zu vermeiden mit St rafver fahren und führte dabei u a aus daß 1 gegen Banca Romana genau kannte als er das beſtehende Bankgeſet
e See a eeſa r ſolle h der D d gen die lügen oder verſtockt ſind heute noch ſechs Jahre verlängern und dadurch die geſetzliche Fortſetzung

e ee uden im Stra immer ein mi thi menbru eine ems jetzt nicht einmal ſeinennd der Landwirthe vorhanden weſen und Bezug hierauf d m ein minderwerthiges ſei Mit
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Bu uzeiger im nichtamtlichen ehrlichen Namen zu retten ſcheint dürfte der ferneren politiſe Se i et See ldert und Theile Hierdurch muß die Anſicht verbreitet werden als ob Thätigkeit des jetzigen Premiers das Todesurtheil geſp

e i i ß e hJaduſtrie und Ha ſei ſt n den von in Wirklichkeit d aus der alten preußiſchen Kriminal ſein
ierung ge ordnung eutnommene Vorſchriften im Militärſtrafprozeß no 24 Nov Nn in r e en e de Mlntereritge e Rest deſänben des vberſenge den henen Ser angeltbig hete Ken Senen gert vure

der J e W kanzler Graf Ta riot do Wo un Stehen bare ichen rin berlaze ſich die Konier auf inbeſtimni e
gegen orwü des G t Li 8 tirum er habe c Mai 1 abgeſ t als Diszi om Vom Befinden des Papſtessziplinarſtrafe käugſt beDer tet Snne e e e ehe San n We re e er Zelivdechaft durchaus richtig zu niß der v en enee eine Gute e ger San een s e e e e e e e e e ten aDer Patriotiomus der e daß der den Winter überleben werde

Halke Nod
ontag abend t im Toneeine n d St etse Wrkee dolf

neneWanne der Koufeſſionen ſprechen wird Alle Freunde



der Guſtav Adolfs Arbeit werden hierdurch auf dieſen intereſſantenVorhag neihen gemacht Der Eintritt iſt frei

Das zweite von dem kgl Muſikdirektor Voretzſch veranſtaltete Abonnements gon zert findet am nächſten Montag
den 27 Nov in den Kaiſerſälen ſtatt Der in demſelben mit
wirkenden ViolinVirtuoſin Frl Olga v Zerdahelvi geht der

Ruf einer vollendeten Geigerin vorans ebenſo rühmt die Kritik
der in demſelben Konzert auftretenden Sängerin r Adelina

erms einen herrlichen MezzoSopran nach vereint mit reinerJene und muſterhafter Deutlichkeit der Ausſprache

Der Elſter Saale Kanal
Jm laufenden Jahre iſt das ElſterSaaleKanal Projekt an

einem entſcheidenden Wendepunkte angelangt Nach den viel
fachen Bemühungen des Elſter Saale Kanal Vereins dem be
kannten Berichte der Handelskammer zu Halle a S vom10 hebemher 1892 und der Ausſchußſitzung des Central Vereins

für Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt am 22 März
d J im Reichstagsgebäude woſelbſt die bei der leipziger Kanal
frage beſtehenden Gegenſätze zur Ausſprache gelangten hat die
Stellungnahme der preußiſchen Staatsregierung gegenüber der
ſächſiſchen zu den vielfachen und dem Leſer genugſam bekannten
Kanalprojekten Leipzigs ſtattgefunden Das Einvernehmen welches

ſich zwiſchen den beiden betheiligten Staatsregierungen gezeigt
hat iſt in dem anch von uns inhaltlich mitgetheilten Erlaſſe des

4 Königl ſächſiſchen Finanzminiſteriums vom 26 Juli d J ent
halten welcher wegen ſeiner Bedeutung in dieſer ganzen Frage

und wegen ſeiner entſcheidenden Stellungnahme zu den wider
ſtreitenden Projekten welche in der leipziger Kanalbewegung auf
geworfen worden ſind an dieſer Stelle wörtlich wiedergegeben
werden mag

Von dem Ban irgend einer andern Kanallinie als der Linie
Leipzig Ereypan muß demnach in abſehbarer Zeit völlig
abgeſehen werden Will die Stadt Leipzig eine leiſtungsfähige
Waſſerſtraße erhalten welcher ſie wegen ihrer wirthſchaftlichen
Geſtaltung und Lage wie allſeitig anerkannt iſt dringend bedarf
ſo hat ſie mit aller Kraft auf die Ausführung des Elſter Saale
Kanalprojektes hinzuwirken

Bei dieſer Sachlage war es auch nicht anders zu erwarten
daß die Handelskammer zu Leipzig endlich ihren alten Widerſtand
gegen dieſes Projekt aufgab und für den Elſter Saale Kanal ein
trat wie ſolches in ihrer letzten Sitzung geſchehen iſt Zu be
fürchten dürfte es wohl nicht ſein daß der Magiſtrat von
Leipzig allein auf ſeinem bisherigen Widerſtande verharrt Eine
freundliche Stellungnahme deſſelben
wohl ſchon bald zu Tage treten

Wenn ſonach unter allen betheiligten Faktoren ein Einverſtänd
niß erzielt iſt kann auch die Frage der Koſten aufbringung
erwogen werden Jn Frankreich wie auch in Dentſchland hat
man ſtets dem Brauche gehuldigt daß der Staat die Koſten für
zu erbauende Kanäle und für Flußkorrektionen beſtreitet dagegen
die Städte für die geeigneten Hafen und Lagerplätze fowie
etwaige Anſchlußgleiſe Sorge zu tragen haben Hierin dürfte
auch bei dem Elſter Saale Kanal die geeiguetſte Koſten
vertheilung zu finden ſein Die preußiſche Staatsregierung ſorgt
für einen glatten Verkehrsweg in der Saale und trägt die Koſten

für Herſtellung bezw Jnſtandhaltung eines ſolchen für Schleuſen
bau und Reparaturen im Jntereſſe des eigenen Landgebiet es
die ſächſiſche Staatsregierung übernimmt die Koſten für die Her
ſtellung des Kanals und die Städte Leipzig Merſeburg Halle
a S ſorgen jede für ſich für geeignete Hafeneinrichtungen uſw
Jn dem oben mitgetheilten Minilſterialerlaſſe iſt allerdings die
Bemerkung enthalten daß auf die Herſtellung des Kanals auf
Koſten des ſächſiſchen Staates nicht gerechnet werden dürfe Demnach
ſcheint die ſächſiſche Staatsregierung von der bisher geübten Koſten
vertheilung bei Kanalbauten abweichen zu wollen Selbſt wenn
ſie an dieſem Ausſpruche feſthalten ſollte ſo iſt noch keineswegs
ausgeſchloſſen trotzdem ſie die Herſtellung des Kanals auf
Koſten des Staates bei der Landesvertretung nicht zu befür
worten vermag daß ſie dennoch einen bedeutenden Beitrag zu
den Koſten des Kanals beiſtenern wird Aber wenn der ſächſiſche
Landtag welcher gegenwärtig tagt beſchließen ſollte der Staats
regierung die Uebernahme der Koſten des Kanals im Jntereſſe
Leipzigs zu empfehlen zumal andere Städte wie Rieſg Dresden viel
größere Leiſtungen ſeitens der Staatsregierung erhalten haben
ſo dürfte wohl eine Zuſtimmung der Königl Sächſiſchen Staats
regierung zu einem ſolchen Beſchluſſe erfolgen weil Leipzig nicht
als ein Stiefkind der ſächſiſchen Monarchie behandelt werden kann
und behandelt werden darf

Es kann wohl als ſicher angenommen werden daß der ſächſiſche
Landtag in der laufenden Tagung mit dieſer Frage befaßt werden
wird und es bleibt zu hoffen daß er in den Haushaltplan eine
nicht zu geringe Rate als erſtmaligen Koſtenbeitrag zu dem Elſter
SaaleKanal einſtellen wird Von der preußiſchen Regierung
dürfte dann zu erwarten ſein daß ſie mit den Bauten in der
Saale gleichen Schritt hält

Um nach dieſer Richtung einzuwirken iſt volle Klarheit über
das genannte Projekt ſehr wünſchenswerth Solche iſt in einer ſoeben
in Leipzig erſchienenen Schrift Der Elſter Saale Kanal
von Leipzig nach Creypau Auf Grund der vom Königl
Sächſ Finanzminiſterium im Jahre 1891 veranlaßten eingehenden
Vorarbeiten und Entwürfe bearbeitet von Paul Go etz
Regierungsbaumeiſter, geſchaffen Beigegeben ſind der Schrift
mehrere Karten und Pläne welche zur Beleuchtung des Projektes
ganz erheblich beitragen

Jndem wir zum weiteren Studium deſſelben auf die genannte
Schrift verweiſen wollen wir in folgendem den weſentlichſten
Jnhalt kurz ſtkizziren

Als zweckmäßigſte Richtung für den ElſterSaaleKanal mußte
die Linie LeipzigCreypan angeſehen werden Die nördlich
der Elſterau und Luppenau geplanten Linien haben den Nachtheil
daß ſie großen Waſſerbedarf erlangen nur 3 km lange Haltungen
ermöglichen und beſtändig Hochwaſſergefahren ausgeſetzt ſind
während dieſe Uebelſtände bei der Linie Leipzig Creypan ver
mieden werden Eine Entnahme von Waſſer aus der Elſter c
findet bei der ſüdlichen Richtung nicht ſtatt da der Kanal eines
theils durch ein bei Wüſteneutzſch anzulegendes Hebewerk
einen ganz verſchwindenden Waſſerverbrauch hat und reichlich
durch Grundwaſſer und durch eine Menge kleiner Bäche geſpeiſt
wird welche von dem ſüdwärts des Kanals ſich hinziehenden
Höherücken zufließen Die zur Speiſung des Kanals vorhandenen
Waſſermengen ſind ſo aroß daß eine Abgabe derſelben an die
Elſter vorgeſehen iſt wie auch für die größeren Bäche welche die
Kanallinie kreuzen eine Unterführung unter die Kanalſohl her
geſtellt werden muß Die Richtung des Kanals wird durch

einen Höhenzug vorgeſchrieben der in derſelben Horizontlille bis
2 m vor der Saale zum Saglethale ſteil abfällt und welcher es
ermöglicht den Kanal ohne Schleuſen in einer einzigen
Haltung bis Wüſtenneutſch auszuführen Die Richtung be
wegt ſich von Plagwitz Lindenau und der bereits
25 m fertiggeſtellten Kanalſtrecke ausgehend nach Burg

aguſen welches Dorf rechts liegen bleibt führt von do
l Klein und Groß Dölzig vorbei und über

zu dieſem Projekte dürfte

in einiger Entfernung von Möritzſch die preußiſcheDer Kanal wendet ſich von dort in einem ſüd

lichen Bogen nach Günthersdorf und fährt hierauf in ziem
lich weſtlicher Richtung zwiſchen Schladebach und Zſcher
neddel etwa die Mitte haltend nach dem Abfalle des Höhen
rückens zum Saalethale nördlich ron Wüſtenneutzſch woſelbſt
das in Ausſicht genommene Hedewerk errichtet werden muß
Der mittlere Waſſerſtand des Kanals hat die Höhenlage von
106,14 m über dem Spiegel der Oſiſee derjenige der Saale
85,44 m ſo daß durch das Hebewerk ein Höhenunterſchied von
20,70 m überwunden wird Der ganze Kanal welcher eine Länge
von 24,10 km hat beſteht demnach nur ans zwei Halkungen was
für die Schiffahrt von nicht zu unterſchätzender Bedeutung iſt
da hierdurch ein raſcher Verkehr gewährleiſtet iſt

welche in der neueſten Zeit als die für den Schiffsverkehr zweck
mäßigſten betrachtet werden und wie ſie wohl zum erſten male bei
dem neuen Oder Spree Kanale zur Ausführung gelangt ſind i
Die Sohlenbreite des Kanals beträgt 16 m die Waſſertiefe be
Normalwaſſer 2,30 m ſo daß ein Verkehr von Schiffen bis zu
10,000 Ctr Tragkraft jederzeit möglich iſt Die beweglichen
Kammern des Hebewerkes welche die Kähne behufs Beförderung
nach oben oder unter aufnehmen haben 67 m nutzbare Länge
und 8,60 mm Lichtweite welche Abmeſſungen auch für den Mittel
land Kanal mit geringen Abweichungen in Ausſicht genommen
ſind Die preußiſche Regierung kann dementſprechend auch nur
die gleichen Abmeſſungen für die 5 oberhalb Halle in der Saale
ſich befindenden Schlenſen wählen damit eine möglichſt einheit
liche Abmeſſung erzielt wird Hierbei kleinere Maße zu nehmen
dürfte ganz unthunlich ſein weil woran nicht zu zweifeln iſt in
der Zuknuft das Waſſerſtraßenſyſtem Deutſchlands bedeutend aus
gebaut werden wird und jene Abmeſſungen immer mehr zur
Durchführung gelangen werden Wenn auch unterhalb Halle
Schleuſen mit geringen Weitenabmeſſungen vorhanden ſind und
auch in nächſter Zeit noch nicht durch andere erſetzt werden dürf
ten ſo können dieſe Umſtände für den Neubau der Schleuſen
oberhalb Halles nicht maßgebend ſein Denn auüch unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen verlangt der Verkehr nach und nach
den Umbau der bisherigen unteren Schleuſen und die Herſtellung
ſolcher mit weiten Abmeſſungen Solches wird aber ohne weiteres
durchgeführt werden müſſen wenn wie es ſeitens der Staats
regierung beabſichtigt iſt die Elbe einer erheblichen Vertiefung
unterworfen werden ſoll und die Saale gemäß einem Antrage
der Handelskammer zu Halle in gleicher Weiſe wie die Elbe eine
Vertiefung erfahren wird Auch darf hierbei die Herſtellung von
Zugſchleuſen zur Aufnahme eines ganzen Kettenſchleppzuges nicht
außer Acht gelaſſen werden

Von beſonderer Wichtigkeit für die Leiſtungsfähigkeit eines
Kanals ſind bequeme und ausreichende Hafeneinrich
tungen damit die Schiffe nicht den größten Theil ihrer
Zeit an den Belade beziehnngsweiſe Löſchorten zuzubringen
haben Nach den Vorarbeiten für den Elſter Saale
Kanal ſind in Leipzig 2 Häfen in Anusſicht genommen
Auf der Lindenauer Flur iſt ein Vorhafen projektirt welcher den
Haupthafen für welchen das Wieſengebiet zwiſchen der Plagwitzer
Straße und der Lindenauer Chauſſee im Nordweſten der Stadt
einen vorzüglichen Platz abgiebt entlaſten ſoll Außerdem hat
der Vorhafen weſentlich den induſtriellen Anlagen in Plagwitz
Lindenaun zu dienen Der Haupthafen iſt als Zungenhafen ge
dacht und es wird derſelbe mit allen neuzeitlichen Einrichtungen
welche zur Erleichterung des Verkehrs bisher geſchaffen worden
ſind ausgerüſtet werden Unmiltelbar vor der Mündung des
Kanals in die Saale wird ein Noth oder Winterhafen
hergeſtellt gegen Hochwaſſergefahren wie auch zur Ueberwinterung
der Fahrzeuge

Für die Stadt Halle kann der gleiche Hafen wie er in
Leipzig geplant iſt gebaut werden Sobald man demnach an
die Ausführung des Elſter Saale Kanals ſchreitet was wenn
nicht ein beſonders feindliches Geſchick denſelben noch ferner be
treffen wird ſchon möglicherweiſe im nächſten Jahre geſchehen
kann hat man in Halle a S das Augenmerk auf den Ban eines
dem Handeisverkehre der Stadt entſprechenden Hafens zu richten
Wir empfehlen den Halleſchen Hafen dem für Leipzig geplanten
Haupthafen ähnlich zu geſtalten Ein Unterlaſſen des Hafenbaues
würde unſere Stadt gegenüber Leipzig im wirthſchaftlichen Wett
bewerbe unfraglich bedeutend ſchädigen Das Augenmerk von
Magiſtrat und Handelskammer kann vaher nicht zeitig genug auf
dieſen Punkt hingelenkt werden da mit dem Bau des Hafens
die Vortheile des Elſter Saale Kanals und der Verbeſſerung der
Saaleſchiffahrt unleugbar verbunden ſind Auch iſt nicht außer
Betrachtung zu laſſen daß der Ban des Kanals innerhalb dreier
Jahre vollendet ſein ſoll

Die Koſten des Kanals ſind einſchließlich des Grunderwerbes
auf 9,200,000 M berechnet worden Die Hafenanlagen in
Leipzig ſind auf 2,700,000 M veranſchlagt ſo daß die Geſammt
koſten ſich auf 11,900,000 M beziffern Bei dieſer Koſten
aufſtellnng iſt mit größter Vorſicht verfahren So ſind z B
die Grunderwerbskoſten nach den Taxen Sachverſtändiger ein
geſetzt und das hydrauliſche Hebewerk iſt gemäß eines Angebotes
des Gruſonwerkes in Buckau Magdeburg berechnet

Da der Kanal nicht allein für Leipzig ſondern auch für einen
großen Theil der Provinz Sachſen und in ſeinen Folge
erſcheinungen auch für die Stadt Halle a S und andere an der
Saale liegende Städte und Ortſchaften nach dem Ausſpruche
ſämmtlicher Sachkenner wirthſchaftliche Vortheile bringen wird
wünſchen wir dem Unternehmen beſten Erfolg Wenn auch
Leipzig durch denſelben entſchieden am meiſten bevorzugt wird
ſo gönnen wir unſerer bedrängten Nachbarſtadt neidlos dieſe
Vortheile denn wir ſehen in dem Kanale ein Verkehr be
lebendes Moment durch welches Handel und Jnduſtrie Land
wirthſchaft und Gewerbe in einem weiteren Kreiſe merklich ge
fördert werden Es mag daher bei allen betheiligten Faktoren
Den raſche Verwirklichung dieſes Projektes hingewirkt
werden

Provbinzial Nachrichten
Eisleben 24 Nov Die vorläufigen Reſultate der Boden

unterſuchung in dem Kaiſer ſchen Garten ſind etwa
folgende Nach Durchſtechung der Dammerde kam man auf eineca 2 m ſtarke Schicht honhalgen grobkörnigen Sandes mit

Kieſelſteinen untermiſcht unter demſelben fand man hellgrauen
Thon Jn eiuer Tiefe von 5,20 m drang Waſſer in den Schacht
230 Eimer in der Stunde Woher dieſe her kommen hat

man bis jetzt nicht feſtſtellen können Der Umſtand daß ein in
demſelben Garten befindlicher 6 m tiefer Brunnen 3 m Waſſer
enthält während ein ebenfalls r zweiter Brunnen
ſogar 5 m Waſſer hält deutet auf eindringende Quell oder
Grundwaſſer

Bitterfeld 23 Nov Po dem Beſchluſſe der letzten
Stadtverordnefen Sitzung ſoll die Zahl der Stadt
verordneten von 18 auf 24 erhöht werden und muß nach
einer Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts bei einer Vereng de ſämmtli e itglieder vor

Die Abmeſſungen des Kanals bewegen ſich in den Grenzen V

enommmen werden Nachdem hierzu die Genehmigung desezirksausſchuſſes eingegangen iſt beſchloß der Vereine für

ſtäd tiſche Angelegenheiten daß zunächſt eine große
öffentliche Sürgerverſammlung und hierauf geſonderte
Verſammlungen der einzelnen Abtheilungen ſtattfinden ſollten
Die erſtere war recht zahlreich beſucht und kam dabei beſonders
die Kanaliſation e Stadt zur Beſprechung welche von
der Stadtverordnetenverſammlung ſchon einmal per worden
war Die erforderliche Summe beträgt 357,000 Mark Der
Verlauf der Verſammlung zeigte daß die Gründe für eine zweck
mäßige Entwäſſerung unſerer Stadt immer mehr gewürdigt
wurden Seit kurzer Zeit hat die Barbier und Friſeur
Jnnung eine Fachſchule eingerichlet Am Sonntag feierten
die Rentner Reichart ſchen Eheleute das Feſt der goldenen
Hochzeit

A Seehauſen Altm 23 Nov Der Landwirthſchaftliche
erein zu Arendſee hatte vor längerer Zeit auf Anregung

des Amtsvorſtehers Fettback zu Kerkuhn beim Landrathsamte
zu Oſterburg beantragt die ſeit längerer Zeit für die Altmark be
ſtehende Hengſtkörordnung wieder aufzuheben aber ohne Erfolg
da ſämmtliche übrigen Vereine ſich gegen die Aufhebung erklärt
haben Jn der letzten Sitzung wurde nun den irre mit
getheilt daß nach einem Schreiben des Landſtallmeiſters Major
von Vranconi zu Kreuz bei Halle derſelbe entſchloſſen
ſei im Beharrungsfalle die Beſchälſtation zu Arendſee
ſofort aufzuheben im entgegengeſetzten Falle noch eine
Station in dem Dorfe e zu errichten Die Jnfluenza
tritt auch hier mit jedem Tage gefährlicher auf ſo daß oft meh
rere Perſonen in den einzelnen Familien erkrankt und auch
Sterbefälle vorgekommen ſind

Perſonalveränderungen in der Armee Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Schack g und Comp Chef
vom Jnf Reg Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20
à la suite des Reg geſtellt Schröder Major z
Landw Bezirks Halberſtadt der Charakier als Oberſtlt verliehen
Major à la suite des FußArt Reg Encke Magdeburg Nr 4 Jnſpizient des

Fuß Artillerie Materials zum Mitglied der Prüfungskommiſſion ſür Hauptleute
und Premierlientenants der Fuß Artillerie ernannt Henſeking Hanptm
2 la suite des Füſ Reg GeneralFeld marſchall Prinz Albrecht von Preußen
Hannov Nr 73 und Adj des Direktors d s Departements für das Jnvalidenweſen

im Kriegsminiſterium als Comp Chef in das Jnf Reg Graf Tanenhzien von
Wittenberg 3 Brandenburg Nr 26 verſetzt v Wolff Pr Lt à Ia euite
des 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 unter Belaſſung als Comp Führer bei der
Unteroff Vorſchule in Wohlan und unter Verſetzung zum 3 Magd burg Jnf
Jnf Reg Nr 66 à la suite deſſelben zum Hauptm defördert v Derſchau
u und Comp Chef vom 7 Thür Jnf Reg Nr 96 dem Reg unter

eförderung zum überzähl Major aggregirt Dem Major Kühne Escadr
Chef vom Thür Ulan Reg Nr 6 ein Patent ſeiner Charge verliehen Fre y
tag Sek Lt von der Reſerve des Magdeburg Füſ Reg N Kottbus
Köppen Sek Lt von der Reſerve des Magdeb Füſ Reg Nr 36 II Berlin
zu Pr Lts Jahn Ficker Viceſeldw von dem Landw Bezirk Halle zu
Sek Lts der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36 Lühn Vicefeldw von dem
Landw Bezirk Torgau zum Sek Lt der Reſ des Magded Füſ Reg Nr 36
Ebart Pr Lt von der Reſ des 3 Thür Jnf Rea Nr 71 Sondershauſen
um Hauptm Rothardt Sek Li von der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36Senderehanſen Schraube Sek Lt von der Reſ des Magdeb Füſ Reg

Nr 26 Sprottau Bender Sek Lt von der Reſ des Magdeb Füſ Reg
Rr 36 Lübeck Barth Sek Lt von der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36
I Braunſchweig Koch Sek Lt von der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36
Gotha zu Pr Lts beſördert Abſchiedsbewilligung v HutierKen und Comp Chef vom Jnf NReg Graf Barfuß 4 Weſtfäl, Nr 17

mit Penſion und der Uniform des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 der Abſchied
b wiligt

Jena 24 Nov Telegramm Der Geheime Jnſtizrath
Ober Landesgerichtsrath Schwarz iſt heute geſtorben

D Rudolſtadt 24 Nov Heute nacht vernichtete eine
e uersbrunſt die großen Holz und ſonſtigen Materialien
agerränme Stallungen c der Goldleiſten Fabrik von

Groſch K Zittkow
S Gerg 24 Nov Die hieſige Muſterzeichnerei des

Herrn Weiße welche ca 200 Leute beſchäftigt und bereits eine
Filiale in Greiz unterhält hat nunmehr auch ein Zweiggeſchäft in Paris errichtet um der hieſigen Jnduſtrie alle
dortigen Neuerungen ſofort zugängig machen zu können Zu

eitz baben die Kanarienzüchlervereine von Halle Zeitz I und II
LeipzigRendnitz Gera und Debſchwitz einen Verband mittel
deutſcher Kanarienzüchter gegründet deſſen Sitz Gera
iſt ichtig iſt daß dieſer Verband die Verpflichtung übernommen
t für beſtändige Abnahme der Vögel gleichviel welcher Qualität

zu ſorgen
Leipzig 23 Nov Durch die Umſicht und Energie von Schul

behörde und Staatsanwaltſchaft wurde dieſer Tage in Zwenckau
großes Unglück wahrſcheinlich ein Dynamitattentat verhütet
Ein 17 jähriger Fortbildungsſchüler hatte ſich einen
neuen Hut gekauft an dem ſich ein aus mehreren kleinen Federn
beſtehender Stutz befand der u a auch eine rothe Feder in ſich
barg Der Schuldirektor bemerkte dieſen auf dem Korridor
hängenden Hut ſtellte den Beſitzer feſt und beſchlagnahmte die
auf Umſturz der beſtehenden Geſellſchaftsordnung hindeutende
rothe Feder mit dem Bemerken daß er die Sache der Staats
anwaltſchaft übergeben werde Die Folge hiervon war daß der
jugendliche Umſtürzler mit einer Polizeiſtrafe von drei Tagen
Haft belegt wurde Es wird hiergegen die gerichtliche Entſcheidung
angerufen werden

Leipzig 23 Nov Von dem vormittags von Chemnitz über
Borna nach Leipzig verkehrenden Perſonenzuge wurde heute der
Zugwagenwärter Jähnigen auf der Halteſtelle Frauendorf
überfahren und ſofort getödtet

g Vermiſchtes
Graf Hartenan s Lebensverſicherung Die Verſicherungs

Geſellſchaft Newyorker Germania theilt mit Bezug auf das
Gerücht daß Graf Hartenau ſeit einem Jahre auf den Betrag
von 200,000 fl für den Todesfall bei der Newyorker Germania
verſichert geweſen ſei mit daß im vorigen Jahre ſeitens einer
dem Grafen naheſtehenden Perſönlichkeit wegen eventueller Auf
nahme eines Lebensverſicherungs Antrages an die Geſellſchaft
eine Anfrage geſtellt worden iſt daß aber die Geſellſchaft nach
eingeholter Erkundigung über den Geſundheitszuſtand des Grafen
der bekanntlich ein Jahr vorher eine ſchwere Krankheit durch
gemacht hatte weitere Schritte zur Aufnahme eines Antrages
als ausſichtslos unterließ

Gegen die Suppe Die Anſicht daß Suppe ein kräftiges
Nahrungsmittel und namentlich zur Krankenkoſt geeignet ſei wird
von vielen Aerzten beſtritten Doch ſelten hat dieſer Proteſt
draſtiſcheren Ausdruck gefunden als in den Worten mit denen
Profeſſor Schweninger in dem eben erſchienenen Hefte von
Draſche s Bibliothek der geſammten mediziniſchen Wiſſenſchaften
ſich folgendermaßen äußert Warum Fleiſchbrühe ſehr be
rühmt und immer und allgemein empfohlen wird bleibt uns um
ſo unverſtändlicher als der Nährwerth der Fleiſchbrühe minimal
rer die Wirkung ihrer Salze auf das Herz nicht unbe

enklich iſt
Eisbahnen auf den Schulhöfen Jn Berlin wird beabſich

tigt im kommenden Winter auf allen größeren Schulhöfen Eis
bahnen herzuſtellen die für die Lehrer und Schüler der betr
Anſtalten zur Benutzung an den ſchulfreien Nachmittagen reſervirt
bleiben Das Beiſpiel verdient jedenfalls Nachahmung

Trinkgelder Vor dem berliner Gewerbegericht klagte kürzlich
der Kellner Krumland gegen Frau Reſtaurateur Gehrke wegen
unbegründeter Entlaſſung auf vierzehntägige Lohnentſchädigung
in Höhe von 170 M Der Kläger war bei der n ohne
Gehalt beſchäftigt geweſen ſein Einkommen aus den Trinkgeldern
ab er auf täglich 10 M an was die Beklagte auch nicht be
iritt Als von anderer Seite Zweifel gegen die Höhe der Trink
elder geäußert wurden erklärten unparteiiſche und ſachverſtändigeWerſenen daß es in Berlin Kellner giebt welche täglich über

25 M Einkommen an Tr inkgeldern haben Die Beklagte war
aber der Anſicht daß Kläger deshalb keine Entſchädigung ver

D und Commandeur des
HOemler
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Golcl Schiffchen

Pelzwaaren Hut u Mützengeschäft
empfehlen in grösster Auswahl Neuheiten der safson bei bllligster Prelsstellung

alle Polzsachen Zobel Hermelin Nerz Skunks Iltis Biber Bisam Affen S
Opossum Nutrias Grebes ete etc Sel zbesätze aller Sorten und Breiten, Si SAnkertigung von Damen und Herren Pelzen nach NMaass in kürzester Zeit unter Garantie guten Sitzes S

Pelzbaretts Ierren und Knaben Hüte und Mätzen in allen PFaçons S
3 r

J J h X

n Hermann Jentzsec w Rud Sachs lo
2 Inhaber Gastar Raummann 4 oflieferanten

Vaumwoll Teinen und Wollwaaren Handlung gerre
Meinen werthen Kunden ſowie dem geehrten Publikum bringe ich mein ſortirtes Lager zu

Weihnachts Einkäufen nen
in einpfehlende Erinnerung und bitte um gütige hänfige Beachtung gleichzeitig erlaube ichmir h hervor zu heben daf es mein ſtetes Beſtreben iſt alle Waaren in nur
beſter Qualität zu liefern und ſehr billige Preiſe zu ſtellen Jeder Käufer wird ſich durch 2gute Haltbarkeit überzengen und ſelbſt den Unterſchied machen gegen billigere Waare und Modell Hüte

deren weit geringere Güte Beste Fabrikate Billige Preiso

Waſchinen Jabriß

Erfurt Anger Nr 8
Billigſte Bezugs Quelle von Engl

Drehrolien u Wäscehemangeln
Proſpekte gratis und franko

geo her

Wr t u W2

z

i Su B Fraßhtiſche Hauskleiderſtoffe Inletts beſte federdichte Maare Halle a S Gr Ulrichstr 57
wen J la Blaudrucks hellböcd Drucks Ginghams Betttücher ohne Naht

StahlpanzerGeldſchränke 5 beſonders beliebt durch anerkannte in Leinen Halbleinen und Barchent S S
feuer fall und diebesſicher 7 Li t J VWalbiemas Dament ehe Bettbezug Stoffe s
empfiehlt ſehr preiswerth t uslers amas a 2 illehe neue Muſter auch in Satin und Damaſt 7 SJ C Petzold Geldſchrankfabrik Hühbsche Schürzen Reinleinen IIalbleinen in verſchiedenen SMagdeburg Knochenhauerufer 19 2 und groſze n Tischtüclrer Ser vielen 7 e

J om Uck x W 9ninn w z Gediegene Hemäden Gedecke Tischdecken Jd n igettettt gar S für jedes Alter in Reinleinen Halbleinen IIand Taschen Küchen u Staubtücher S h
agkend Umtauſch ge S Hemdentuchent und Barchent Arbeiter Bl2 ſortigo Unterröck rbeiter Blousen und HemdenGenau Unterrock Stolfe ertige unter rocke von beſtem blauweiſzgeſtreiften Elbin und J

Flanell und Barchent Röcke Woll Arbeiter Iur ee S 4Voll Arbeiter Jacken gef u ungef mW Fran Und Mädeben BeinKloicdbr Woll Arbeiterstrickjackenu Jagdwesten S e

J Schröder m i eiß und farhis r Barchemt llemden Bewut g Tricot Taillen und Schulterkragen Handwerker Schürzen Srichbander eher mr
g5 Posisirasse 6 ſchwarz einfache und beſſere für alle Auforderungen, ſtrümpfe Spritzen JrregatorenWegen vorgerückter Saiſon ver Gummiſtoff zu Hetteinlagenkaufe ich die noch fertigen Müte Die Anfertigung von Kinder und Hauskleidern ſowie Röcken und Hemden ſowie ſämmtl Artikel zur Krauken

zum Einkaufsvpreis übernehme in möglichſt kurzer Zeit pflege empfeb iaſt auter Qualität
Blaſebälge empfiehlt Vmtere L Srraaese eeeeehe eVr en Nachſls e Gummitiſchdecken HoſenträgerS c Handſchuhe Schürzen e empfiehltbilligſt Ed Kertzscher Bandagiſt

e W e 8 7 dGro er Ausv erkau ſo Mheſm Homann a Oravatten Fabrik
e S S S e G P r CVCrs Blömerwegen Aufgabe des Ladengeſchäfts e Weſten CravatienVerkanfe jetzt ſämmtliche Wagren zu und unter Einkaufspreis

und empfehle mein reichhaltiges Lager in e e von 83 ane Wöis zu den feinſtenHerbst und Wintergardero be nfür Damen Herren und Kinder auf das Augelegentſte e RegattesBeſonders mache ich auf t 0 S AnknöptHa nennmäntel Capes I gſſleifen etcnnd 57 acigets e t d anreiſenHerren und Knabenanzüge e Sioſſonher e tn Kleeſowie Paletots u VUnter zeuge Nur für Wiederberkäuferaufmerkſam Isterwaarenzhagazin nBettzeng Hemdentuch Fauell e Zimmer Glgg orture asserrerschlusgs voHand nud Tiſchtücher etr w Intratem W gerueklos tgebe ich ſehr I ab z Hochachtungsvoll J atth äus z S S c zitA E,anstig am Markt z21 313 S uT 5 Schueidermeiſter Halle Varfüßerſtraße 6 s ß zHomöopathische Haus Apotheken el hege v h e
nebſt leichtfaßl ärztl u thierärztl Anl a 50 16 50 20 00 u 25 00 5 su e ghleht der See dent do Verſaudgeſchäſt Reichhaltiges Lager in u ansländi er Stoffe in allen Preislagen s z

ar Jiss5 von Apoth F Sohubert Deſſau Jlluſtr Pieibert gratis Anfertigung feinſter errengarderobe

d ſenle o Guter Sitz Elegante Ausführung Schnelle Lieferung en rt dankiem an nes g i 20täoli i gen mit feinſter Fruchtfüllung u Vanille e eſowie Pfannkuchenbretzein 2 Stück 5 f e r 4e v Alfred Zillmann BamburgAnf meine altdentsenen Kseinenehen ache beſonders auf Sehiſahrtsgesenätt vereeng a Bu
werfen S Gr Ulrichſtr 53 ertggkrelthaſcelter Ereeranſhiagerlag iur Beleg gebe N Carl Dettmer Gotken i Anh 90

Für den Anzelgeritheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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